
SC-KURIER
Vereinszeitung des SC NeheimAusgabe 2 - Saison 25/26

SC Neheim - SUS Langscheid/Enkhausen
07.09.2025 • 15.00 Uhr • Binnerfeldstadion
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AUF EIN WORT

Liebe Freundinnen und Freunde des SC,
liebe Mitglieder und Fans,

herzlich willkommen zum vierten Spiel-
tag der Landesliga Saison 2025/26 
gegen Sus Langscheid/Enkhausen im 
Binnerfeldstadion! Wir freuen uns über 
jede(n) Leserin und Leser des SC Kuriers 
sowie über jeden Besuch in unserem 
Stadion, um unsere Mannschaften zu 
unterstützen.

Der Start in die Saison ist der ersten 
Mannschaft gelungen. Nach drei Siegen 
in Folge kam am vergangenen Sonntag 
ein 3:3 Unentschieden gegen Hohenlim-
burg dazu. Nach rund 60 Minuten spiel-
ten wir ohne den ersten Torwart und 
in Unterzahl. Trotzdem war sogar mehr 
drin als ein Unentschieden. Das zeigt, 
wie gut die Mannschaft in dieser Saison 
aufgestellt ist und macht Hoffnung auf 
mehr. Am Sonntag geht´s im Derby ge-
gen SuS Langscheid/Enkhausen. Dabei 
treffen wir nicht nur auf einen Nachbar, 
sondern auch auf unser Ex-Trainer Paar 
Alex und Seb. Es wird spannend!

Im Kreispokal sind wir mit einer gewissen 
Mühe gegen Affeln im Elfmeterschießen 
weitergekommen. Der nächste Gegner 
steht bis jetzt noch nicht fest.

Die zweite Mannschaft hat sich nach Sai-
sonstart gut zurückmeldet und den ers-
ten Dreier gegen die zweite Mannschaft 
aus Niedereimer eingefahren. Mach 
weiter so, Jungs!

Ich freue mich über alle, die den Jungs 
am Sonntag die Daumen drücken wer-
den. Danke für euren Besuch in Binner-
feld!

Und nun lasst uns gemeinsam unseren 
SC zum Sieg schreien!

Euer Ilja Keller



Generalagentur Dieter Alldorf
Hochstraße 1a, 59759 Arnsberg
T +49 29 32 394 83, M +49 1 70 737 55 64
dieter.alldorf@baloise-agentur.de
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VORSCHAU SUS LANGSCHEID/ENKHAUSEN

Ex-SC-Trainer Bruchhage leitet jetzt in Langscheid die Geschicke.

Derby gegen SUS Langscheid/Enkhausen
- Wiedersehen mit Ex-Trainerteam Bruchhage / Rötz -

Mit dem Duell gegen den SuS Lang-
scheid/Enkhausen wird es ein großes 
Wiedersehen im Binnerfeld geben. Der 
Landesligaaufsteiger vom Sorpesee reist 
mit einer Menge Aktiven um und auf 
dem Feld an, die reichlich SCN-DNA in 
sich tragen. Da sind zuallererst Trainer 
Alex Bruchhage und Co Sebastian Rötz, 
die bis 2024 in Neheim sportlich verant-
wortlich waren. Nach dem bitteren Ab-
stieg mit 37 Punkten und wegen eines 
Tores ging es bekanntlich für den SC von 
der Westfalen- in die Landesliga. Bruch-
hage und Rötz allerdings traten den Weg 
in die Oberliga zum SV Westfalia Rhynern 
an. Zuvor war Bruchhage von 2012 an 
der Seitenlinie in Neheim verantwortlich.

Trotz Platz vier trennten sich die Wege 
allerdings wieder und es sah nach einer 
Pause für das eingespielte Trainerduo 
aus. Als der SuS Langscheid/Enkhausen 
Sven Nieder aber bereits aber nach zwei 
Spieltagen freistellte, waren Bruchha-
ge und Rötz Gewehr bei Fuß und über-
nahmen das Team. Dabei trafen sie auf 
eine Menge bekannter Gesichter, wie 
Riad Xhaka oder Patrick Nettesheim, die 

zuvor lange Jahre als Leistungsträger 
am Binnerfeld aktiv waren. Adrian und 
Bartek Dybiec, Osman Albayrak, Jan 
Apolinarski, Ibrahima Camara oder Re-
jhan Zekovic haben ebenfalls eine mehr 
oder weniger lange SC-Vergangenheit. 
Jüngster Wechsel war der von Georgios 
Kiriakidis, der zu Saisonbeginn noch 
im Neheimer Aufgebot stand. Neben 
Bruchhage und Rötz gehören Dirk Stra-
tenschulte-Huss und Ioannis Vassil dem 
Trainerteam an.

Es werden also reichlich bekannte Hände 
geschüttelt werden. Sportlich hat sich der 
frühe Trainerwechsel noch nicht merklich 
aufs Punktekonto des SuS ausgewirkt. 
Nachdem Nieder nach einem 0:0 im Der-
by gegen Sundern gehen musste, gelang 
lediglich beim 2:2 in Olpe ein weiterer 
Punktgewinn. Bei den knappen Niederla-
gen im Pokal erneut gegen Sundern und 
zuletzt gegen Landesligaspitzenreiter SV 
Germania Salchendorf gingen die Sorpe-
seekicker leer aus. 
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PORTRAIT USC ALTENAUTAL

Der große Unbekannte in der Landesliga
- Gründung erst im Mai 2021 -

Der SuS Langscheid/Enkhausen stellte 
einige Jahre das fußballerische Aushän-
geschild des Fußballkreises Arnsberg dar. 
Von 2007 bis 2015 spielten die Sorpesee-
kicker in der Verbands- bzw. Westfalenli-
ga. Dann wurde der freiwillige Rückzug in 
die Bezirksliga vollzogen. In der Bundesli-
ga des Sauerlandes verblieb der SuS bis 
zum Aufstieg in diesem Sommer.

Die Wurzeln des Vereins gehen zurück 
bis 1920. Anfang der 1990er Jahre ver-
schmolzen Langscheid und Enkhausen. 
Die Fusion trug zunächst keine Früchte. 
1993 erfolgte der Abstieg in die A-Kreisli-
ga. Der Fahrstuhl ging 1997 wieder hoch 
und dann wieder zurück. Nach dem di-
rekten Wiederaufstieg gelang der Durch-
marsch in die Landesliga. Von dort ging 
es zunächst wieder runter.  

2005 begann mit dem erneuten Erreichen 
der Landesliga das bislang erfolgreichste 
Kapitel in der Vereinsgeschichte, das in 
fast zehn Jahren Westfalenliga mündete.

Der Sportpark in Langscheid mit seinem 
modernen Sportheim bildet einen wichti-
gen gesellschaftlichen Faktor für den Ort 
am Sorpedamm. Der SuS besitzt neben 
Fußball weitere Abteilungen wie Tisch-
tennis, Eltern-Kind-Turnen und Tennis.
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Auch ein Ex-Neheimer: Rejhan Zekovic.



Neheimer  
Jungs

www.sc-neheim.de

RÜCKBLICK LETZTES SPIEL

3:3 in Hohenlimburg - Erster Punktverlust der Saison 
- Keeper Heppelmann sieht die rote Karte -

Bericht von match-day.de

Den ersten Punktverlust der Saison muss-
te der SC Neheim hinnehmen, der das 
3:3-Unentschieden beim SC Neheim aber 
eher als Punktgewinn verbuchen wird. 
So gerieten die Gäste im ersten Durch-
gang durch Tore von Fabian Palczewski 
(2.) und Olando Shrouder (38.) zwei Mal 
in Rückstand, hatten aber jeweils die 
passende Antwort parat, sodass es nach 
einem Treffer von Daniel Bald (25.) und 
einem Eigentor von Florian Buchsteiner 
(43.) mit einem 2:2 in die Kabinen ging. 
Nach dem Seitenwechsel erwischte der 
SC dann den besseren Start und schaffte 
durch Noah Tolle in der 54. Minute die 
Wende. Nach einer Notbremse von SC-
Keeper Jannik Heppelmann sah dieser 
in der 63. Minute allerdings die rote Kar-
te, sodass Ersatzkeeper Niklas Tepe für 
Youssef Anhari ins Spiel kam, den folgen-
den Strafstoß von Berkant Conbulut aber 

nicht parieren konnte (65.). In Unterzahl 
verteidigten die Neheimer das 3:3 aber 
leidenschaftlich und erkämpften sich so 
letztlich einen Punkt. „Ich bin hin- und 
hergerissen, denn wir hatten gute Chan-
cen, um das Spiel zu gewinnen.

Leider haben wir uns in der 63. Minute 
nicht dafür entschieden, den Ball einfach 
mal zu klären, sondern versucht, uns spie-
lerisch zu befreien, was leider mit der ro-
ten Karte und dem Elfmeter zum 3:3 sehr 
hart bestraft wurde. Leider hat sich Jonas 
Janetzki auch noch eine Zerrung geholt 
und wird uns vorerst ebenfalls fehlen. 
Unter dem Strich muss ich meiner Mann-
schaft aber ein Lob aussprechen, denn in 
Hohenlimburg zu zehnt einen Punkt zu 
holen, ist aller Ehren wert“, ordnete SC-
Coach Ibrahima Mbaye ein.über match-
day.de.
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RÜCKBLICK KREISPOKAL

SC im Elfmeterschießen in die nächste Runde 
- Alle Neheimer Schützen verwandelten sicher -

Bericht von match-day.de

Mit einem blauen Auge ist der SC Ne-
heim davongekommen und hat nur mit 
mächtig Dusel das überraschende Aus-
scheiden in der ersten Runde verhindert. 
Beim A-Ligisten SV Affeln war der nach 
drei Spieltagen noch immer verlustpunkt-
freie Landesligist nach 21 Minuten durch 
Yatma Wade in Führung gegangen.

Brian Mika Lengelsen glich für den Un-
derdog dann zwar mit dem Pausenpfiff 
aus (45.), doch SC-Kapitän Julian Kel-
lermann schien den Favoriten wieder 
auf Kurs Achtelfinale zu bringen (53.). 
Affeln steckte gegen den Vorjahresfina-
listen aber nicht auf, kam durch Niklas 
Schmoll-Klute noch einmal zurück und 
erzwang durch dessen Tor in der 76. 
Minute tatsächlich das Elfmeterschie-
ßen. Dort traf der erste Affelner Schüt-
ze aber nur den Pfosten, woraufhin alle 

Neheimer verwandelten und so für den 
7:6-Erfolg des Titelanwärters sorgten. 
„Ich bin sehr stolz auf meine Mannschaft, 
die ein überragendes Spiel gegen einen 
Top-Landesligisten gemacht hat. Mit ein 
bisschen mehr Glück hätten wir als Sieger 
vom Platz gehen können. Dennoch bin 
ich stolz auf jeden Einzelnen, denn das 
war ein toller Auftritt von uns“, lobte Af-
felns Trainer Florent Zejnullahu. Neheims 
Coach Ibrahima Mbaye erklärte: „Affeln 
hat sich in alles reingeschmissen und um 
jeden Zentimeter gekämpft. Trotzdem 
sind wir zwei Mal verdient in Führung ge-
gangen, haben durch individuelle Feh-
ler aber jeweils den Ausgleich kassiert. 
Ein Elfmeterschießen ist dann immer 
Glückssache. Unter dem Strich zählt im 
Pokal aber nur das Weiterkommen - und 
das haben wir dann doch irgendwie ge-
schafft.“





SPIELPLAN LANDESLIGA 2025/2026

4. Spieltag

SPIELPLAN LANDESLIGA 2025/2026

Tabelle Landesliga • Spieltag 4

5. Spieltag

Quelle: fussball.de



RÜCKBLICK LETZTES HEIMSPIEL

Ungefährderter Heimsieg gegen Aufsteiger 
- Nach 6 Minuten schon mit 2:0 in Führung -

Bericht von match-day.de 

Auch die Aufgabe gegen den USC Al-
tenautal hat der SC Neheim erfolgreich 
gelöst, gegen den Aufsteiger den dritten 
Sieg im dritten Spiel verbucht und da-
mit die Tabellenführung übernommen. 
Gleich der erste Angriff führte in der 
dritten Minute zum Neheimer Führungs-
treffer, als Yatma Wade nach Vorlage von 
Anas Boukidar ins lange Eck einschob. 

Und der Heimsieg der Rot-Weißen nahm 
weitere 180 Sekunden später schon 
konkrete Formen an, als Anas Boukidar 
dieses Mal selbst erfolgreich abschloss 
und bereits auf 2:0 stellte (6.). Altenautal 
drohte somit früh die dritte Niederlage 
im dritten Spiel, die Neheim im weiteren 
Verlauf der ersten Halbzeit im Grunde 

schon besiegelte. So war nach 23 Minu-
ten auch SC-Kapitän Julian Kellermann 
erfolgreich (23.), ehe Noah Tolle nach 
etwas mehr als einer halben Stunde gar 
zum 4:0 traf (35.). Im zweiten Durchgang 
nahmen die Hausherren dann aber den 
Fuß vom Gaspedal und brachten den 
ungefährdeten Sieg problemlos über die 
Zeit. 

Altenautal beendete die Partie am Ende 
zu zehnt, da ein USC-Kicker in der 87. Mi-
nute die gelb-rote Karte sah. „Das Spiel 
war nach einer sehr guten ersten Halbzeit 
schon zur Pause entschieden. Danach ha-
ben wir durchgewechselt und den klaren 
Vorsprung verwaltet“, berichtete SC-
Coach Ibrahima Mbaye.
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Wir wünschen dem SC Neheim 
viel Erfolg in der neuen Saison!

Stembergstraße 14 . Neheim
www.park-apotheke-arnsberg.de

DIE NEUE SC-APP
Jetzt downloaden!

Alles über den SC
auf einen Blick!
• News
• Live-Ticker
• Termine
• SC-Kurier
• Spielplan
• Ansprechpartner

Verfügbar in den gängigen App-Stores 
sowohl bei Apple als auch bei Android.



Neheimer Markt 5
59755 Arnsberg

0 29 32 - 21 0 71
marien-apotheke-neheim.de




